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Als Grundlage fiir die Predigt las Bischof Makulla das Bibelwort aus dem 1. Brief des Apostel
Johannes, Kapitel 3 einen Teil des Verses 8 vor: ,Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er
die Werke des Teufels zerstoére."

Bischof Makulla eroffnete den Gottesdienst mit der Feststellung: ,,Zu Beginn des Chorvortrages
passte der Ton nicht zur Melodie.“ Erleben wir das nicht auch, dass in unserem Leben die Dinge
nicht zusammenpassen wiirden, so der Bischof. Es ergeht uns so wie den Jiingern als sie
einmal den Herrn baten, er mége ihnen seinen Vater zeigen und Jesus darauf antwortete: ,,.So
lange bin ich bei euch und ihr kennt mich nicht?“ Sie bekamen die ,,Faden nicht zusammen*. Als
Quintessenz aus dem Gedanken sagte der Bischof: ,In jedem Gottesdienst mégen wir erleben,
dass uns im Licht des Heiligen Geistes alles wieder klar wird.“

Kampf gegen das Bése

In dem Chorvortrag ,Wer tiberwindet*“ driickt der Liederdichter aus, was dem Uberwinder in der
Zukunft erwartet, so der Bischof. Er habe dabei an die Konfirmation gedacht, bei der wir ein
Gellibde abgelegt haben: Dem Teufel zu entsagen und sich Gott zu libergeben. Wir wissen,
dass wir das aus eigener Kraft nicht vermogen, da die Macht des Bosen noch wirksam ist. Der
Bischof flihrte aus, dass uns unser Himmlischer Vater in jedem Gottesdienst starke, sodass wir
die Kraft erlangen wiirden, unser Gellibde zu halten. So stehe hinter dem Textwort die ganze
Heilsarbeit Jesu: Er hat den Sieg liber das Bose errungen.

Die Werke des Teufels

Der Bischof stellte die Frage: ,Welches sind die Werke des Teufels?* und gab gleich die
Antwort: ,Zu seinen Werken gehdre, ein falsches Bild von Gott, vom Menschen und von sich
selbst zu vermitteln.” Der Teufel habe es geschafft, den Menschen ein vollkommen falsches Bild
von Gott zu vermitteln, so der Bischof. Der Teufel stelle Gott als einen qualenden, strafenden
und eigensilichtigen Gott vor. Beim Bild des Menschen zeige der Teufel auf, dass er selbst
erldsende Krafte und die volle Souveranitat liber sein Leben besafBe und damit Gott nicht
brauche. Bei dem Eigenbild des Teufels gehe er soweit, dass er den Menschen dahinflihre, dass
er glaube, der Teufel existiere gar nicht.

Jesus Christus zerstort die Werke des Teufels
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Der Bischof fiihrte aus, dass Jesus Christus gekommen sei, die Werke des Teufels zu zerstoren.
Er stellte Gott als die reine Liebe vor, als einen Vater der Liebe, zu dem wir im volligen Vertrauen
rufen kdnnten: Abba, lieber Vater! Wir diirfen uns auf unseren Himmlischen Vater verlassen!
Jesus zeigte auch ein anderes Bild von uns Menschen auf. Ein Bild des zwar stindigen
Menschen, aber mit einem reumiitigen Herzen, dem die Gnade Gottes zur Seite stehe. Und wie
sieht das Bild des Teufels in Wahrheit aus? Er ist der Bése, der Morder, der Liigner.
Abschlie3end betonte der Bischof, dass wir dankbar auf der Seite des Siegers Jesus Christus
stehen diirfen, denn er hat den Sieg am Kreuz erworben liber Holle, Tod und Teufel. Am Ende
wird das Bose endgilltig besiegt sein, wenn wir in die neue Schépfung als Uberwinder einziehen
dirfen.

Priester Roland Ihlbrock betonte in seinem Predigtbeitrag zu diesem Gottesdienst, dass wir
keine Angst haben brauchten vor dem Teufel, denn wir seien auf der Seite des Siegers Jesus
Christus. Bezirksevangelist Axel Knoppe fasste die Gedanken des Gottesdienstes zusammen
mit den Worten: ,Das Bose und der Bose spaltet, die Liebe Gottes flihre zusammen*

Die personliche Verabschiedung am Ende des Gottesdienstes war eine schone Gelegenheit,
personliche Worte mit dem Bischof austauschen zu kdnnen.

14. Marz 2022
Text: SH
Fotos: SH



Werdohl. Bischof Karl Erich Makulla feierte am Sonntag, den 13. Marz 2022 mit 25
Teilnehmern in der Gemeinde Werdohl einen Gottesdienst.


https://www.nak-iserlohn.de/api/media/3218398/process?crop=fixwidth&height=1000&token=ff572df4024d6bbc9bccac5b9658bed9%3A1824793069%3A4045948&width=1500
https://www.nak-iserlohn.de/api/media/3218399/process?crop=fixwidth&height=1000&token=f05fbc084c1671cf0584853263abf237%3A1824793069%3A3551664&width=1500
https://www.nak-iserlohn.de/api/media/3218400/process?crop=fixwidth&height=1000&token=c7484acb904b4a68911388a26f5a0c7a%3A1824793069%3A1473692&width=1500
https://www.nak-iserlohn.de/api/media/3218401/process?crop=fixwidth&height=1000&token=b00d38ea3dd0143ef3cac0c97c37d701%3A1824793069%3A6695019&width=1500

	Neuapostolische Kirche
	Bezirk Iserlohn

	Werdohl. Bischof Karl Erich Makulla feierte am Sonntag, den 13. März 2022 mit 25 Teilnehmern in der Gemeinde Werdohl einen Gottesdienst. 
	Datenschutzeinstellungen


